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(BStBl 2013 I S. 1184) betreffend einkommensteuerrechtliche 
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V. Gleich lautende Erlasse der obersten Finanzbehörden der 
Länder v. 2.11.2012 BStBl 2012 I S. 1101 betr. Einräumung 
eines Nießbrauchsrechts, Überlassung der Ausübung des 
Nießbrauchs oder Verzicht auf einen Nießbrauch an einem 
Anteil an einer Personengesellschaft im Sinne des § 15 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 und Absatz 3 oder § 18 Absatz 4 
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